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Sammlung: Objekte RuB, Metall

Inventarnummer: I. 6836

Beschreibung
Getriebener Helm aus Eisen mit gold- und silbertauschiertem Dekor; genietet. Der Helm ist
mützenförmig gearbeitet und hat zwei geschwungene Hörner, die mit goldtauschierten
Ranken verziert sind. Über dem Rand unten befindet sich umlaufend eine Inschrift. Darüber
ist der Helm auf der Vorderseite als bärtiges Gesicht mit plastisch geformter Nase und
Augenbrauen samt eingravierten kugelrunden Augen stilisiert. Die Kalotte ist mit
sternförmigen Mustern, Medaillons und Ranken verziert, deren Goldeinlagen weitgehend
ausgefallen sind. Über der Nase verläuft der schmale Nasenschutz, der unten in einer
Rosette endet. Neben den Augen sind zwei Federhülsen angenietet. Die Helmspitze fehlt;
von ihr ist nur der verzierte Aufsteckschuh erhalten. Innen ist der Helm mit rotem Stoff
ausgekleidet. Die Brünne (Hals- und Nackenschutz) fehlt. Der Kopf mit den Hörnern bezieht
sich auf den „Weißen Dämon“, den Rostam, der Held des iranischen Nationalepos
Schahname, besiegt und sich dessen Macht aneignet. Bei der Dekortechnik des Tauschierens
werden dünne Metalldrähte, z.B. aus Silber, Kupfer oder auch Gold, in vorgegebenen
Mustern in das zu verzierende Objekt eingehämmert.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen, Gold, Silber, iron, gold, silver
Maße: Gewicht: 778 g, Höhe: 19,5 cm,

Durchmesser: 20 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 18. Jahrhundert
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Schlagworte
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